
SIERNDORF 

Sierndorf, -Höbersdorf. - Oberhautzenthai, -Obermallebarn,-Senning, -
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19. Ausgabe - Juni 1991 

Sehr geehrte Mitbürger! 

Wie wichtig die Mülltrennung ökologisch gesehen ist, ist Ihnen 

bestens bekannt. Eher weniger informiert sind Sie über eventuelle 

positive finanzielle Auswirkungen dieser Mülltrennung, und gerade 

diesen Informationsmangel will ich heute beheben. 

Für die Deponierung unseres Sperrmülls, der bei der 

Sperrmüllabfuhr anfäll t oder in den Sperrmüll container gegeben 

wird, bezahlen wir je Tonne S 1250,- an die Stadtgemeinde 

Stockerau, für den Hausmüll (bei Mülltrennung dann Restmüll 

genannt) S 750, - je Tonne, die Entsorgung einer Tonne Biomüll 

wird uns voraussichtlich S 320,- je Tonne kosten . (Diese Beträge 

sind ohne MWST zu verstehen). Sie sehen also ein enormes Preis­

gefälle von Sperrmüll bis hin zum Biomüll. 

Es ist in unser aller Interesse, den Müll im entsprechenden 

Sammelbehälter zu deponieren. Für das Metall, das Sie in den 

Sperrmüllcontainer oder in die Hausmülltonne (Re stmüll tonne) 

geben, muß bezahlt werden, der Inhalt des Alteisencontainers wird 

aber kostenlos der Wiederverwertung zugeführt. Ahnlich verhält es 

sich in vielen anderen Bereichen zum Thema Mülltrennung. 

Es muß unser aller Bestreben sein, durch geziel te Trennung die 

Entsorgungskosten im erträglichen Rahmen zu halten. Sehr geehrte 

Mitbürger, ich bitte Sie, beginnen Sie noch heute, im Interesse 

aller Gemeindebürger, mit der Mülltrennung! 

Bürgermeister 
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WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN 

31. Mai - 2. Juni: Feuerwehrfest in UNTERHALLEBARN 

1. Juni: Fußball: Sierndorf - Hollabrunn, 16.30 Uhr 

15. Juni: Chorkonzert der Sängerschaft ＢｈｅｉｾｔｇｌｏｃｋｘｎＢＬ＠

Gasthaus Kandler, 20.00 Uhr 

28. - 30. Juni: 

19. 21. Juli: 

15. August: 

16. 18. August: 

Fußball: Sierndorf - Großmugl, 16.30 Uhr 

Feuerwehrfest in SIERNDORF 

SOHNERNACHTSFEST des SV Sierndorf im 

Erholungszentrum 

PATROZINIUM der Pfarre Oberhautzental 

Feuerwehrfest in OBERHAUTZENTAL 

23. - 25. August: Feuerwehrfest in OBEROLBERNDORF 

30. August - 1. September: Feuerwehrfest in SRNNING 

Die ａｬｴｾｩ･ｲ｡｢ｦｵｨｲ･ｮ＠ finden an folgenden Tagen statt: 

10. und 24. Juni; 8. und 22. Juli; 5. und 19. August 1991 

Ist der Papiercontainer schon voll, so stellen Sie bi tte das 

Altpapier erst am Morgen des Abfuhrtages neben den Container. 

Standorte der beiden Eisencontainer: 

29. Mai - 17. Juni: Höbersdorf, Milchkasino 

Oberhautzental, FF-Haus 

Untermallebarn, Milchhaus 

Unterparschenbrunn 

17. Juni - 8. Juli: 

ｾｴｳｳｴｵｮ､･ｮ＠ Am Gemeindeamt: 

Dienstag: 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 

Mittwoch: 8.00 - 12.00 

Freitag: 8.00 - 12.00 

Samstag: 8.00 - 11.00 

BITTE, NUR WAHREND DER AMTSSTUNDEN KOHNEN! 

@ 
Alles für den Bau - für alle, die bauen 

Bauuntemehmung 

Plallenindustrie. Betonwerk . Stulenwerk . Baustolle . Planungsbüro 

GöTZ ER 
2013 Göllersdorf 39/NÖ., Tel. (02954) 2321,2322,2323 

G611ersdorf • Großstelzendorf • Hollabrunn • Sierndorf 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Der Gemeinderat beschloß für das Jahr 1991 folgendes Bauprogra..: 

Sierndorf: 

Verlegung des Stromkabels in der Schul straße, Dr. Jurekgasse und 

Anton-Schwarz-Gasse; Durchführung der Instandsetzungsarbeiten 

Asphaltierung der Verbindungsstraße Pulverhofweg - Zelkinggasse 

Sanierung 'des Umkehrplatzes in der Bachgasse 

Ergänzung der Straßenbeleuchtung 

Höbersdorf: 

Fertigstellung der Nebenanlagen zwischen Bahn und Bach 

Errichtung einer Wasserfüllstelle bei der Brückenwaage 

Feldwegsanierung 

Oberhautzental : 

Erwei terung der Straßenbeleuchtung im Siedlungsgebiet Richtung 

Unterparschenbrunn 

Feldwegsanierung in den Rieden "Ehrenfeld" und "Höhenstraße" 

unter Zuzahlung für Wegsanierung in Eigenregie (Jagdpacht) 

Obermallebarn: 

Gestaltung der Plätze vor der Kirche und bei der Schwemme 

Errichtung eines Kriegerdenkmales 

Erweiterung der Beleuchtung und Wasserversorgung in der Siedlung, 

Auskoffern und Befestigen der Straße 

Ausbesserung von schadhaften Gebäudeteilen 

Aufbahrungshalle 

Streichen der Zifferblätter am Kirchturm 

Oberolberndorf: 

bei der 

Grabungs- und Wiederinstandsetzungsarbei ten nach Verlegung der 

Gaslei tungen 

Erwei terung der Straßenbeleuchtung und Wasserversorgung in der 

Siedlung beim Teich 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Siedlung bei der 

Schnellstraße 

Renovierung des ehemaligen Milchhauses 

Sanierung des Asphaltweges beim Teich der Familie Repper. 

Senning: 

Errichtung des Gehsteiges beim Autobuswartehäuschen 

Aufbringen einer Verschleißdecke vom Zeughaus bis zum Haus 

Binder, das restliche Straßenstück wird mi t einer Spri tzdecke 

versehen 

Ergänzung der Siedlungsstraße mit Recyclingmaterial 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung im Siedlungsgebiet 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Sanierung des Hochbehälters 

Erneuerung von Verkehrszeichen 

Unterhautzental: 

WIR INFORMIEREN 

Fertigstellung des FF-Gemeinschaftsraumes und Errichtung eines 

Hochbordes an den daran anschließenden Platz 

Anführen von Recyclingmaterial am Umkehrplatz in der Siedlung 

Auskoffern und Errichten eines Hochbordes beim Haus Binder 

Bachregulierung 

Fertigstelien eines Weges zwischen den Häusern Kittinger und Paul 

Untermallebarn: 

Asphaltierung des Fabrikweges 

Sanierung (Kanal verlegung und Asphaltierung) des Feldweges = An­

schluß an den "Hintausweg" 

Gestaltung der Insel um das Buswartehäuschen 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Siedlung 

Verbreiterung einer Brücke in der Ried "Im Pommers thaI " 

Versehen des rechten "Hintausweges " mi t einer Spri tzdecke 

Unterparschenbrunn: 

Kapellenrenovierung 

Errichtung eines Dammes beim Teich 

Verbreiterung der Brücke beim Haus Stahr 

Renovierung des alten Milchhauses und des alten Zeughauses 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung beim Haus Kührer 

Feldwegsanierung in der Ried "Brei tenäcker" 

Die Asphaltierungsarbeiten wurden an den Bestbieter, Fa. Asphalt 

'" Betonbau, um S 1.400.000, - vergeben, den Zuschlag für die 

Durchführung der Unterbauarbeiten erhielt die Fa. Kruplak. 

Das Bauprogramm 1991 wurde 

beschlossen. 

Planen Sie eine Feier? 
... dann sprechen Sie mit uns! 

\ GASTHAUS KIEFER I 
Unterparschenbrunn Tel.: 02267/2262 

vom 

x 

Gemeinderat einstimmig 

JETZT 

BRENNSTOFFE 

AKTION im LAGERHAUS SIERNDORF 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Aufgrund des hohen jährlichen Abganges beim Kindergarten und 

aufgrund der Tatsache, daß bereits seit Jahren keine Erhöhung der 

Elternbeiträge durchgeführt wurde, war eine Anhebung der Eltern­

beiträge unumgänglich. 

Es wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, ab dem 

Kindergartenjahr 1991/92 

derzeit 5 455,- auf 5 600,-

den monatlichen E1 ternbei trag 

zu erhöhen (zuzüglich 10 % MW5T). 

von 

V.Die .. 
RAlFFElSENBANK K-edll Ist Venrauenssache. 

Rosch, problemlos, unbUro-

STOCKERAU kretisch. So emfach kommen 

t6edMreichHche (nte n oe. Brand.en.den Die Bank 
Sie zu Geld 

Ver,lChefullo.tlkt,engesell'chlft 

Kar1 WAL TNER 

i<;ed itservice 1*1. Büro: 2000 Stockerau. Kochplatz 3. Tel. 02266/21tlO 
Privat: 2011 UnterhaUlzental. Tel. 02267/27102 

Aufgrund der Interventionen der Marktgemeinde 5ierndorf wurde von 

diversen 50zia1versicherungsansta1ten mitgeteilt, daß einer 

Invertragnahme des Zahnarztes Dr. 5teinrei ter nichts im Wege 

steht, wenn sei tens der Ärztekammer die in Aussicht gestell te 

Planstelle für 5ierndorf geschaffen wird. Dies ist nun mit 1. 

Juli 1991 der Fall. 

Das bedeutet für uns, daß Herr Dr. Steinreiter ab 1. Juli 1991 

unsere Krankenscheine entgegennehmen darf. 

* * * * * 

Im Landesgesetzblatt vom 8. März 1991 wurde die Änderung des 

Gesetzes über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und der 

Ortsvorsteher mitgeteilt. 

Der Gemeindevertreterverband empfahl, daß der Amtsbezug des 

Bürgermeisters mi t einem Mi tte1wert der möglichen Prozentsätze 

(bei Gemeinden mit 2500 - 5000 Einwohnern sind die Grenzprozent­

sätze 50 % und 70 %) festgesetzt wird. 

Die 5ierndorfer Gemeinderäte beschlossen mehrhei t1ich, daß der 

Amtsbezug des Bürgermeisters mi t 60 % des Beamtengeha1 tes der 

Gehaltsstufe VII / 7 festgesetzt wird. 

Von diesem Amtsbezug hat der Bürgermeister all seine Unkosten zu 

decken, da das Werbekostenpauschale gestrichen wurde. 50 wird zum 

zum Beispiel für Fahrten innerhalb der Großgemeinde kein 

Kilometergeld ausbezahl t, es gibt kein Fahrzeugpauschale, für 

seine Pension kommt der Bürgermeister alleine auf. 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

SAT-Ant8llll&n - BAUANZEIGEPFLICHTIG 

Oft werden SAT-Antennen gänzlich gedankenlos montiert, wodurch 

das Orts- und Landschaftsbild beeinträchtigt werden kann . Dabei 

gibt es faktisch auf jedem Grundstück und auf jedem Gebäude 

Stellen, wo Parabolantennen von außen "unsichtbar" installiert 

werden können. 

Es besteht auch die Möglichkeit, daß z.B. durch Herunterfallen 

bei unsachgemäßer Montage Gefahren für Personen und Sachen 

entstehen können. 

Aus den beiden angeführten Gründen sind die Satellitenempfangs­

anlagen bauanzeigepflichtig, in Einzelfällen ist auch eine bau­

behördliche Bewilligung notwendig! 

Bi tte denken Sie daran und machen Sie auch Ihre Nachbarn und 

Freunde darauf aufmerksam, daß die Errichtung einer SAT-Empfangs­

anlage anzeigepflichtig im Sinne des § 94 der NO Bauordnung 1976 

ist. 

Wir ersuchen daher alle Besitzer von SAT-Anlagen, der 

Bauanzeigepflicht nachzukommen! 

Wollen Sie eine SAT-Antenne kaufen, das Ortsbild möglichst wenig 

beeinträchtigen und eventuell auch Ihre Brieftasche schonen, so 

denken Sie bitte an den Kauf einer Multischalter-Gemeinschaftsan­

lage. Sie und Ihre Nachbarn hätten in diesem Falle eine 

gemeinsame SA T-An tenne, jeder Teilnehmer besäße aber seinen 

eigenen Receiver und hätte unabhängig von den anderen Zugriff auf 

die Programme. Der Fachhandel berät Sie gerne . 

Mit CIII ｜｜Ｇｾ Ｂｩｾ＠ ｬＺＺ ｩｮＨｵｨｬｵｮｾ ｳｶ｣ ｲｬＱＱ ｜Ｇｲ［＠ ... n ｉＮＡ ｉ ｾ Ｈ＠ si..: h 3u..:h in Ih rem 
bll cin ｧ￼ｮ ｳ ｴｩｾ ｣ ｲ＠ Standort (ur J ie Antenne rinden. 

Montage im Do-it-yoursclf-Verfahren: wer ｷｃ ｉ ｉｾ＠ !>..:hun. nh 
das je funktionieren wi rd ? Und ｗｾ＠ der Wind mi t IIm'r An­

tenne auffü hren wi rd? Und wasci n ｦｵｬｾｾｪ ｮ ｲＨＬｔ＠ duu ｓＮｬｾｴＮ＠
wenn ihm dll" Anlcn nl' .lUr den Kup h llt? 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Der Sportverein Sierndorf spielt mit vier Nach wuchsmannschaI en -

das sind fast sechzig Buben zwischen acht und fünfzehn Jahren aus 

der Großgemeinde - Meisterschaft. 

Für die Betreuung dieser Buben werden interessierte Pe,sonen 

gesucht, wobei "Fußballfachmann" nicht unbedingt Voraussf't<'i.mg 

sein muß. 

Interessenten melden sich bitte bei: 

Herrn KOY Hermann Tel . 2525 oder 

Herrn ZODL Werner Tel . 2109 

* * * * * 

Der Schulschluß naht - denken Sie am 28. Juni auch ans eigene 

Zeugnis zurück - möglicherweise ist das Ihres Sprößl ings sogar 

besser! 

MATHEMATIK I M LAUF DER ZEIT 

Volksschule 1950: Ein Bauer verkauft einen Sack Erdäpfe l um 50 S. 

Die Erzeugungskosten betragen vier Fünftel des Erlöses . Wie hoch 

ist der Gewinn? 

HauptSChule 1960: Ein Bauer verkauft einen Sack Erdäp fel f ü r 50 

Schilling. Die Erzeugerkosten betragen 40 Schilling. Berechne 

bitte den Gewi nn. 

Gymnasium 1970 : Ein Bauer verkau ft eine Menge Erdäpfel ( E) for 

eine Menge Gel d (G). G hat die Mächtigkeit 50. Für die Elemente g 

aus G gilt 1 Schilling. Die Menge der Herstellungskosten ( B) ｬｾｴ＠

um vier Elemen te weniger mächtig als die Menge G. Zeichne dle 

Menge Hals Te ilmenge der Menge G und gib die Lösungsmeng€ M dr 

für die Frage: Wie mächtig ist die Lösungsmenge? 

Integrierte Gesamtschule 1985: Ein Bauer verkauft einen Sdck 

Erdäpfel für 50 Schilling. Die Erzeugerkosten ｢･ ｴｲ｡ ｧｾｮ＠ 40 

Schilling. Der Gewinn beträgt 10 Schilling. Unterstrei ch' d 

Wort "Erdäpfel" und diskutiere mit dem Banknachbarn darüber. 

Weiterreformier te Schule 1995: ein kapitalistisch priveli glerter 

bauer bereichert sich one rechtfertigung an einem sak erdäp fel um 

10 schilling. untersuche den tekst auf inhaldliche und 

grammatische fe ier, korrigiere die aufgabenstelung und demonstile 

gegen di lösung . 

Schule 2000 : ähs gi pd gaine errtebvel :neer . 
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DER PRAN GER 
Nun hört ihr Leut' und vernehmt die Klagen, 
die man vor kurzem mir zugetragen. 

"Wir trennen jetzt den Müll, 
doch nutzt uns das nicht viel, 
solang der Mann am Wagen hint 
ganz einfach meine Tonne nimmt 
und frecherweis den wohlgetrennten Rest 
auf Nachbars Umweltsünden fallen läßt. 
Der Nachbar nämlich ist ein Böser, 
ein Gemeinschaftsschädling, ein skrupellöser: 
Für ihn ist "Trennen" Tradition; 
das tat bei ihm die Uroma schon. 
Er hat den Kompost am eigenen Haufen 
- da lernen gerade die Maikäfer laufen . -
Er hat noch ein Häusel mit Herzerl und wackeligem Dach 
und wischt aus Prinzip nur mit Zeitungspapier nach . 
Für die Flaschen da braucht er keinen Container, 
da drinnen hält der selbstgepreßte Saft mindestens bis JänneL 
Er hat keine Weißblech- und auch keine Spraydosen, 
das hat ihn Tag und Nacht verdrossen. 
Doch schließlich fiel ihm wirklich etwa s Großartiges ein, 
und er füllte den Hohlraum Stein für S tein. 
Jetzt hat er die Tonne in Anspruch genommen 
und für seine Müllabfuhrkosten eine voll e Leistung bekommen. 
So fühlt er sich wohl, so schläft er in Ruh' 
und läßt seine kurzsichtigen Augen fes t zu. 

Und ich armer "Zugraster" , der ich erst sei t kurzem trenne ｾ＠
und mich zur Wiederverwertung bekenne, .. 
ich zahle seine Steine detto, \ .. 
denn abgerechnet wird nach Kilo - netto. " 

Da möchte ich, der Pranger Hans, doch s ehr darauf dringen, 
euch mehr auf das Gemeinschaftsgefühl zu besInnen 
und die Summe der Teile als Gemeingut z u betrachten, 
wie das in Sierndorf schon einige machten: 

Sie pflückten die Tulpen vorm Feuerwehrhaus 
und nahmen aus den öffentlichen Blumenkister In das "FeeIl 1'-' Lü ' Inl t 

nach Haus. 
Es klappt somit letzten Endes gar nicht schlecht, 
zumal ich mich bedanken möcht', 
daß der, der in den Eisencontainer Zei tungen und Schuhe sr::rUl,I:] 
auch seine Adresse hinterließ. 
Das ist wirklich nobel gehandelt 
und nachahmenswert für den, der in Hinkunft etwas verscfiandoLt 
Seid alle gegrüßt, die eines Reimes mi r wert -
namentlich der, der zum Teich über die Wiese mi t dem At.r., f it.rt 
und der, der die Bäume von der Wurzel getrennt 
und der, der das Bügelbrett auf den Kompostplatz gelehnt 
und die, die durch die Straßen mit Höchstgeschwindigkeit rd6'D 

und die, die sonn- und feiertags mit d em Rasenmäher umheryd"''''' , 
nicht zu vergessen jener, der Fernsehapparate demolierte 
und die Einzelteile kistenweise am Lenzenberg deponierte 
erfüllt mit Dankbarkeit für den verantwortungslosen Inhalt 
voll und ganz - euer immergetreuer 

Prallqer Hans 

" 
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WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN 

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag: 

Wimmer Maria, Höbersdorf 71 

Huber Franz, Sierndorf, Wienerstraße 31 

Mortner Anna, Höbersdorf 50 

Mund Ferdinand, Oberhautzental 77 

Fröschl Leopo1d, Senning 23 

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag: 

Ottermayer Theresia, Oberhautzental 36 

Frittum Johanna, Oberma11ebarn 57 

Wagner Maria, Unterma11ebarn 62 

Niedermayer Johann, Unterma11ebarn 25 

Wir gratulieren zur DIAMANTENEN HOCHZEIT: 

Anna und Josef Wolf, Senning 22 

BESUCHEN SIE UNSERE GEIIEINDEBOCHEREI 

Dienstag, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Freitag, 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Volksschule Sierndorf, Eingang Schulstraße 5 

in den Monaten Juli und August geschlossen 

letzter Ent1ehntag vor den Ferien: Freitag, 28. Juni 

NOTZEN SIE DAS SONDERANGEBO'l'! 

F'fJR JEDES BUCH, DAS SIE OBER DIE FERIEN ENTLEHNEN, 

ZAHLEN SIE NUR S 3. - ENTLEHNGEBUHR! 
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